
 

 
 
  

Informationen zur Beantragung von Mitteln 
zum Projektseminar I Go: Green  
Koordiniert vom Green Office der Universität Kassel 
Im Rahmen des Projektseminars I Go: Green werden interdisziplinäre Lehrveranstaltungen an der Universität Kassel 
gefördert, die zum einen ein Bewusstsein für Nachhaltigkeit schaffen und für das Thema sensibilisieren und zum ande-
ren zu einer nachhaltigeren Entwicklung der Universität Kassel und zu einem nachhaltigeren Umgang mit Ressourcen 
beigetragen.   

Was wird gefördert?  

 

Es werden Projektseminare gefördert, die sich mit der nachhaltigen Entwicklung des 
Campus befassen und eine ganzheitliche Betrachtung der verschiedenen Dimensionen 
von Nachhaltigkeit ermöglichen. Die Projektseminare sollen interdisziplinär sein und Pra-
xisbezug herstellen. Sie beschäftigen sich im besten Fall inhaltlich mit der Frage, wie sich 
Nachhaltigkeit dauerhaft an der Universität implementieren und realisieren lässt. Dabei 
können beispielhaft die Handlungsfelder Energie, Freiflächen, Mobilität, Ernährung, Abfall 
eine Rolle spielen, aber auch weitere Bereiche sind denkbar. Zudem sollte dem Lernpro-
zess Raum für partizipative Gestaltung gegeben werden und den Studierenden damit die 
Möglichkeit, neue Ideen auszuprobieren.  

Wer wird gefördert?  

 

Gefördert werden Lehraufträge, die Studienangebote für interdisziplinäre Studierenden-
teams und konkrete Projekte für einen nachhaltigeren Campus anbieten möchten. Inte-
ressierte Lehrbeauftragte erhalten einen Lehrauftrag an einem Fachgebiet mit entspre-
chender Expertise.  

Warum wird gefördert? 

 

Ziel der Projektseminare I Go:Green ist es, die betriebliche Nachhaltigkeitsentwicklung 
der Universität Kassel zu verbessern. Durch die aktive Beteiligung und Einbeziehung der 
Studierenden in die Entwicklung des hochschulinternen Umweltschutzes wird Studieren-
den Umweltbewusstsein und Sensibilisierung für nachhaltiges Handeln und den Umgang 
mit Ressourcen vermittelt. Durch die Kombination von Theorie und Praxis und dem parti-
zipativen Ansatz werden die Studierenden darüber hinaus optimal auf die Herausforde-
rungen des Berufslebens vorbereitet. Die Ergebnisse der Projektseminare bilden die 
Grundlage dafür, das Thema Nachhaltigkeit an der Universität Kassel konsequent umzu-
setzen. 

In welcher Höhe wird 
gefördert? 

 

Projektseminare werden in Höhe von 2480,00 Euro pro Semester gefördert. Diese Mittel 
können vom jeweiligen Fachgebiet so eingesetzt werden, dass je nach Bedarf ein Lehr-
auftrag und die Beschäftigung einer studentischen Hilfskraft finanziert werden. Für Sach-
mittel sind 200 Euro pro Projektseminar, für Aufwendungen wie bspw. Software, Mittel 
zum Flyer oder Posterdruck, sowie auch Materialbedarf, evtl. zum Bau bestimmter Pro-
dukte (technischer oder anderer Art) veranschlagt. Der Lehrauftrag kann von wissen-
schaftlichen Mitarbeitenden, Promovierenden, oder auch von externen Lehrbeauftragten 



 

 
 
  

mit entsprechender Qualifizierung übernommen werden. Die Durchführung des Projekt-
seminars liegt dabei federführend in der Verantwortung des jeweiligen Fachgebiets. Das 
heißt, dass sowohl der Abschluss des Lehrauftrages als auch die Hilfskraftverträge über 
das Fachgebiet abgewickelt werden. Die Fachgebiete müssen zunächst in Vorleistung 
gehen. Das heißt, dass die Verträge (Lehraufträge und Hilfskraftverträge,) mit dem Fach-
gebiet geschlossen werden, welches auch zunächst die Kosten übernimmt. Sobald die 
Personalkosten entstanden sind, werden die Defizite auf der Kostenstelle, in Höhe der 
zugesagten Mittel, gutgeschrieben. Hierzu bekommen die Fachgebiete auf Nachfrage 
zwei Formulare (Buchungskorrektur/Umbuchung), welche sie nach Beendigung des 
Lehrauftrages ausfüllen und einreichen. 

Wie und wann wird ge-
fördert?  

 

Bei Interesse an einer Förderung können Antragsskizzen für Projekte eingereicht wer-
den. Hinweise zum Projektstudienangebot werden vom Green Office auf den Webseiten 
zur Verfügung gestellt. Bei Beratungsbedarf werden Termine vereinbart und das Angebot 
erläutert. Nach Fristende werden die Antragsskizzen zu den Projekten sondiert und mit-
tels Kriterienkatalog eine Auswahl getroffen, pro Semester sind bis zu 3 Projekte förder-
fähig. Vorrangig sollen Projekte die bereits angelaufen sind fortgeführt werden. 

Was ist noch zu beach-
ten?  

 

Das Besondere an den Projektseminaren soll es sein, dass die vom Green Office ange-
botenen Sustain Groups (themenbezogene Arbeitsgruppen) Bestandteil eines jeden Pro-
jektseminars sind. Diese eröffnen es den Studierenden, sich aktiv in die nachhaltige Ent-
wicklung des Universitätsbetriebs einzubringen. Das Green Office, bzw. die Universität 
kann innerhalb der Projektangebote als Reallabor genutzt werden. Falls zusätzliche Re-
ferenten für bestimmte Themen benötigt werden, kann das Green Office hier die Kontakt-
stelle sein und diese vermitteln. 

Wie wird das Pro-
jektseminar beworben?   

 

Das Angebot zum Projektseminar I Go: Green wird zum Semesteranfang auf der Green 
Office Homepage veröffentlicht und in den Einführungsveranstaltungen zu Semesteran-
fang beworben. Zusätzlich sollten die Veranstaltungen von den Fachgebieten in das HIS 
Portal eingestellt werden, damit diese auch in fächerübergreifende Veranstaltungen, wie 
z.B. Schlüsselkompetenzen, importiert werden können.   

 

Wir freuen uns, wenn Sie das Projektseminar I Go: Green tatkräftig mit Angeboten unterstützen. Weil „Machen“ mindes-
tens genauso wichtig ist, wie über Nachhaltigkeit reden!  

Kontakt: 

Universität Kassel 
Green Office 
Nora-Platiel-Str. 2 
34125 Kassel 
greenoffice@uni-kassel.de 
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